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Das Grundgesetz (GG) wird im Jahr 2019 70 Jahre alt. Darin sind die Grundrechte jeden einzelnen Menschens in Deutschland verankert. Sie sind eng mit der Idee der Menschenrechte verknüpft (Art. 1 (2) GG). Einige Grundrechte aus dem Grundgesetz findest du folgend:
Artikel 2:
Recht auf freie Entfaltung der Persönlichkeit 
(1) Jeder hat das Recht auf die freie Entfaltung seiner Persönlichkeit, soweit er nicht die Rechte anderer verletzt und nicht gegen die verfassungsmäßige Ordnung oder das Sittengesetz verstößt.
Recht auf Leben
(2) Jeder hat das Recht auf Leben und körperliche Unversehrtheit. Die Freiheit der Person ist unverletzlich. In diese Rechte darf nur auf Grund eines Gesetzes eingegriffen werden.

Artikel 3
Gleichheit vor dem Gesetz
(1) Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich.
(2) Männer und Frauen sind gleichberechtigt.
(3) Niemand darf wegen seines Geschlechtes, seiner Abstammung, seiner Rasse, seiner Sprache, seiner Heimat und Herkunft, seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen Anschauungen benachteiligt oder bevorzugt werden. Niemand darf wegen seiner Behinderung benachteiligt werden.

Artikel 4
Religionsfreiheit
(1) Die Freiheit des Glaubens, des Gewissens und die Freiheit des religiösen und weltanschaulichen Bekenntnisses sind unverletzlich.
(2) Die ungestörte Religionsausübung wird gewährleistet.

Artikel 5
Meinungsfreiheit
(1) Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei zu äußern und zu verbreiten und sich aus allgemein zugänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. Die Pressefreiheit und die Freiheit der Berichterstattung durch Rundfunk und Film werden gewährleistet. Eine Zensur findet nicht statt.


[bookmark: _GoBack]Artikel 10
Briefgeheimnis
(1) Das Briefgeheimnis sowie das Post- und Fernmeldegeheimnis sind unverletzlich.

Aufgabe 1: „Die Freiheit des Einzelnen endet dort, wo die Freiheit des Anderen beginnt.“ Immanuel Kant (1724-1804) Beschreibe welche (im Grundgesetz) ungeschriebenen Pflichten den Grundrechten gegenüberstehen. 
Aufgabe 2: Das „Netz“ wird oftmals als rechtsfreier Raum bezeichnet. Allerdings zählen hier genau dieselben Rechte, wie in der physischen Begegnung mit Menschen im Alltag. Skizziere Situationen, die du im „Netz“ erlebt hast oder von denen du gehört hast, die die Grundrechte von Menschen einschränken.
